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ERNEUERBARE ENERGIEN IM FREISTAAT SACHSEN 

Erneuerbare Energien im Freistaat Sachsen 

In Rahmen der Betrachtung werden die Entwicklungen der Stromerzeugung sowie die 

Wärme- und Kraftstoffbereitstellung auf Basis erneuerbarer Energieträger im Freistaat 

Sachsen detailliert quantifiziert und dargestellt.  

Die für die nachfolgenden Auswertungen verwendeten Quellen und – wenn notwendig – 

vorgenommenen Abschätzungen werden energieträgerweise beschrieben. Die Struktur der 

betrachteten Energieträger orientiert sich am bundesdeutschen Rahmen, welcher von der 

Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien-Statistik (AGEE-Stat) erarbeitet wurde. 

1.1 Stromerzeugung 

Daten zur Stromerzeugung aus erneuerbaren 

Energien im Freistaat Sachsen wurden vom Sta-

tistischen Landesamt für die Jahre 2000 bis 2021 

bereitgestellt [StaLa Sachsen 2023]. Für das Jahr 

2022 wurden verschiedene Quellen wie statisti-

sche Berichte zum Zubau der erneuerbaren Ener-

gien und Veröffentlichungen der AGEE-Stat 

[BMWi 2023] ausgewertet. 

Folgende Strommengen wurden von 2020 bis 

2022 im Freistaat Sachsen aus Wasserkraft er-

zeugt, die Entwicklung im Jahr 2022 wurde auf 

Basis von [BMWi 2023] abgeschätzt:  

▪ 2020: 187 GWh (674 TJ), 

▪ 2021: 334 GWh (1.204 TJ) und 

▪ 2022: 297 GWh (1.069 TJ). 

Die Daten zur Stromerzeugung aus Windener-

gie sind bis zum Jahr 2021 in der amtlichen Er-

hebung des Statistischen Landesamtes doku-

mentiert. Für das Jahr 2022 wurde auf Zahlen 

zum Zubau der Deutschen WindGuard [Wind-

Guard 2023] sowie Erhebungen zur Entwicklung 

der Volllaststunden im Jahr 2022 der Windener-

gie an Land [BMWi 2023] zurückgegriffen. Die 

Stromerzeugung entwickelte sich zwischen 

2020 und 2022 folgendermaßen: 

▪ 2020: 2.293 GWh (8.256 TJ), 

▪ 2021: 1.936 GWh (6.971 TJ) und 

▪ 2022: 2.237 GWh (8.054 TJ). 

Für die Erhebung der aus Photovoltaik erzeug-

ten Strommenge im Jahr 2022 wurden zunächst 

Zahlen zum Zubau der Bundesnetzagentur 

(Marktstammdatenregister) herangezogen. So 

wurden im Jahr 2022 insgesamt 245 MW Leis-

tung zugebaut, was einem Anstieg des Gesamt-

bestandes um 10,1 % entspricht. Gemäß AGEE-

Stat lag die Zahl der Volllaststunden im Jahr 

2021 deutlich über dem Vorjahreswert. Die er-

zeugten Strommengen entwickelten sich zwi-

schen 2020 und 2022 wie folgt: 

▪ 2020: 2.058 GWh (7.409 TJ),  

▪ 2021: 1.934 GWh (6.964 TJ) und 

▪ 2022: 2.339 GWh (8.421 TJ). 

Im Bereich fester Biomasse (inkl. Klärschlamm 

und biogenen Abfällen) wurde die bundesdeut-

sche Entwicklung zur Stromerzeugung aus fes-

ter Biomasse für 2022 zugrunde gelegt. Die er-
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zeugten Strommengen aus biogenen Festbrenn-

stoffen betragen demnach: 

▪ 2020: 688 GWh (2.479 TJ), 

▪ 2021: 627 GWh (2.256 TJ) und 

▪ 2022: 626 GWh (2.253 TJ). 

Im Bereich der Stromerzeugung aus flüssigen 

Bioenergieträgern wurde für das Jahr 2022 

ebenfalls von einer Entwicklung gemäß deutsch-

landweiter Trends ausgegangen. Seit 2020 erge-

ben sich folgende Werte: 

▪ 2020: 21 GWh (75 TJ), 

▪ 2021: 4 GWh (13 TJ) und 

▪ 2022: 3 GWh (12 TJ) 

Die Stromerzeugung von Strom aus Biogas be-

trägt für die letzten Jahre: 

▪ 2020: 1.251 GWh (4.504 TJ),  

▪ 2021: 1.175 GWh (4.231 TJ) und 

▪ 2022: 1.180 GWh (4.246 TJ)1.  

Für die Stromerzeugung aus Klärgas ergeben 

sich in der Zeitreihe von 2020 bis 2022 folgende 

Werte: 

▪ 2020: 67 GWh (241 TJ), 

▪ 2021: 66 GWh (238 TJ) und  

▪ 2022: 66 GWh (238 TJ) 1. 

Die Stromerzeugung aus Deponiegas entwickel-

te sich in den letzten Jahren folgendermaßen: 

▪ 2020: 12 GWh (41 TJ), 

▪ 2021: 7 GWh (24 TJ) und 

▪ 2022: 6 GWh (21 TJ)1. 

Zusammengefasst belief sich die Stromerzeu-

gung auf Basis erneuerbarer Energieträger im 

 

1 Für das Jahr 2022 Fortschreibung gemäß bundesdeut-
schen Entwicklungen. 

Freistaat Sachsen im Jahr 2020 auf 6.577 GWh 

(23.679 TJ). Dieser Wert sank zum Jahr 2021 auf 

6.084 GWh (21.901 TJ), was einem Rückgang 

von 7,5 % entspricht. Grund dafür ist vorwie-

gend eine gegenüber dem Vorjahr witterungs-

bedingt deutlich geringere Anzahl an Vollbenut-

zungsstunden bei Windenergie- und Photovolta-

ikanlagen. Gemäß den Abschätzungen ergibt 

sich für das Jahr 2022 eine Stromerzeugung aus 

erneuerbaren Energien von 6.754 GWh 

(24.313 TJ), dies entspricht einem Anstieg ge-

genüber dem Vorjahr um 11,0 %. Ursächlich da-

für sind im Wesentlichen deutlich höhere Voll-

benutzungsstunden bei Photovoltaik- und 

Windenergieanlagen sowie der deutliche Aus-

bau der Photovoltaik. Gegenüber dem Jahr 2000 

ist die Stromerzeugung aus erneuerbaren Ener-

gien um 6.042 GWh (21.752 TJ) angestiegen 

(Abbildung 1).  

Da die Stromerzeugung aus erneuerbaren Ener-

gien im Jahr 2022 ansteigt und gleichzeitig der 

Bruttostromverbrauch gegenüber 2021 leicht 

sinkt  

(- 1,1 %), steigt der Anteil der erneuerbaren 

Energien am Bruttostromverbrauch deutlich auf 

24,4 % (Abbildung 2) und am Nettostromver-

brauch auf 32,1 % (Abbildung 3). Gemessen an 

der gesamten Brutto- und Nettostromerzeugung 

sind gegenüber dem Jahr 2020 Rückgänge er-

kennbar. Diese sind auf die in den Jahren 2021 

und 2022 gegenüber 2020 deutlich gestiegene 

Stromproduktion aus Braunkohle in Sachsen zu-

rückzuführen (Abbildung 4 und Abbildung 5). 
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 ERNEUERBARE ENERGIEN IM FREISTAAT SACHSEN 

 

Abbildung 1 Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien im Freistaat Sachsen von 2000 bis 2022; *Prognose IE; 

**inklusive Klärschlamm und biogenen Abfällen 

 

Abbildung 2 Anteil der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien am Bruttostromverbrauch im Freistaat Sach-

sen von 2000 bis 2022; * Prognose IE 
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Abbildung 3 Anteil der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien am Nettostromverbrauch im Freistaat Sach-

sen von 2000 bis 2022; *2022 Prognose IE

 

Abbildung 4 Anteil der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien an der Bruttostromerzeugung im Freistaat 

Sachsen von 2000 bis 2022; *Prognose IE 
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Abbildung 5 Anteil der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien an der Nettostromerzeugung im Freistaat 

Sachsen von 2000 bis 2022; *Prognose IE 
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1.2 Wärmebereitstellung

Im Bereich der Wärmebereitstellung aus erneuerba-

ren Energien kann für die Jahre bis 2021 teilweise 

auf Auswertungen des Statistischen Landesamtes 

zurückgegriffen werden. Für die für 2021 nicht aus 

der Statistik verfügbaren Werte und allgemein für 

das Jahr 2022 wurden bundesweite Tendenzen aus 

der Veröffentlichung „Zeitreihen zur Entwicklung 

der erneuerbaren Energien in Deutschland“ der A-

GEE-Stat [BMWi 2023] zugrunde gelegt.  

Hinweis: In der amtlichen Statistik wird die Wär-

meerzeugung aus festen biogenen Stoffen in Heiz- 

und Heizkraftwerken sowie aus flüssigen biogenen 

Stoffen, Biogas und Klärgas aufgrund von Abschnei-

degrenzen bzw. nicht abgefragten Merkmalen un-

terschätzt.  

Außerdem liegen zur Wärmeerzeugung aus Depo-

niegas keine Daten vor. Vom IE Leipzig wurde daher 

für diese Energieträger ein Berechnungsverfahren 

gewählt, welches auf den Zahlen zur Strom- und 

Wärmeerzeugung aus [BMWi 2023] beruht. Es wird 

davon ausgegangen, dass die Wärmeerzeugung 

dadurch nicht - wie in der amtlichen Statistik - un-

terschätzt wird. 

Im Folgenden werden bei den entsprechenden Ener-

gieträgern jeweils die Erzeugungsmengen der amt-

lichen Statistik sowie die berechneten Werte des IE 

Leipzig dargestellt.  

Der Einsatz an biogenen Festbrennstoffen  inkl. 

Klärschlamm und biogenen Abfällen (Indust-

rie, HH, GHD) zur Wärmebereitstellung kann di-

rekt aus den amtlichen Satellitenbilanzen über-

nommen werden. Für die Jahre 2021 und 2022 

wurde auf die Prognose der Energie- und Satelli-

tenbilanzen des IE Leipzig zurückgegriffen:  

▪ 2020: 4.451 GWh (16.023 TJ), 

▪ 2021: 5.110 GWh (18.396 TJ) und 

▪ 2022: 5.044 GWh (18.160 TJ). 

Die Wärmeerzeugung auf Basis von festen bioge-

nen Stoffen in Heizwerken und Heizkraftwer-

ken entwickelte sich in den vergangen Jahren fol-

gendermaßen: 

Amtliche Statistik bis 2021 (2022 Fortschreibung 

IE Leipzig): 

▪ 2020: 217 GWh (781 TJ) 

▪ 2021: 216 GWh (778 TJ)  

▪ 2022: 206 GWh (741 TJ) 

Berechnungen IE Leipzig: 

▪ 2020: 375 GWh (1.351 TJ) 

▪ 2021: 380 GWh (1.369 TJ)  

▪ 2022: 362 GWh (1.303 TJ) 

Die Wärmeerzeugung aus Biogasanlagen ist in-

nerhalb der letzten Jahre deutlich angestiegen: 

Amtliche Statistik bis 2021 (2022 Fortschreibung 

IE Leipzig): 

▪ 2020: 251 GWh (904 TJ), 

▪ 2021: 267 GWh (962 TJ) und 

▪ 2022: 271 GWh (974 TJ). 

Berechnungen IE Leipzig: 

▪ 2020: 696 GWh (2.506 TJ), 

▪ 2021: 681 GWh (2.451 TJ) und 

▪ 2022: 689 GWh (2.482 TJ). 

Die Wärmeerzeugung aus biogenen flüssigen 

Brennstoffen entwickelte sich in den letzten 3 

Jahren folgendermaßen: 

Gemäß amtlicher Statistik gab es in den Jahren 

2020 und 2021 keine Wärmeerzeugung aus bioge-
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nen flüssigen Brennstoffen, dies wurde auch für 

das Jahr 2022 angenommen. Aus den Berechnun-

gen des IE Leipzig ergeben sich: 

▪ 2020: 19 GWh (68 TJ), 

▪ 2021: 15 GWh (54 TJ) und 

▪ 2022: 14 GWh (52 TJ). 

Auch für die Wärmeerzeugung aus Deponiegasan-

lagen liegen für die Jahre 2020 und 2021 keine 

amtlichen Werte vor. Die Berechnungen des IE 

Leipzig ergaben für die vergangenen Jahre folgen-

de Werte: 

Berechnungen IE Leipzig: 

▪ 2020: 4,4 GWh (16 TJ), 

▪ 2021: 2,5 GWh (9 TJ) und 

▪ 2022: 2,4 GWh (9 TJ). 

Durch Klärgasanlagen wurden folgende Wärme-

mengen bereitgestellt: 

Amtliche Statistik bis 2021 (2022 Fortschreibung 

IE Leipzig): 

▪ 2020: 80 GWh (287 TJ), 

▪ 2021: 80 GWh (286 TJ) und 

▪ 2022: 81 GWh (292 TJ). 

Berechnungen IE Leipzig: 

▪ 2020: 101 GWh (363 TJ), 

▪ 2021: 99 GWh (357 TJ) und 

▪ 2022: 101 GWh (364 TJ). 

Zu den aus Solarthermie bereitgestellten Wär-

memengen sind entsprechende amtliche Zahlen 

für die Jahre bis 2021  verfügbar. Für das Jahr 

2022 wurde die Wärmemenge auf Basis deutsch-

landweiter Entwicklungen abgeschätzt: 

▪ 2020: 405 GWh (1.458 TJ), 

▪ 2021: 380 GWh (1.368 TJ) und 

▪ 2022: 432 GWh (1.557 TJ). 

Ebenfalls bis zum Jahr 2021 ist die Wärmeerzeu-

gung aus oberflächennaher Geothermie aus amt-

lichen Daten bekannt. Für das Jahr 2022 erfolgte 

eine Abschätzung gemäß bundesweiter Tenden-

zen: 

▪ 2020: 646 GWh (2.327 TJ).  

▪ 2021: 698 GWh (2.514 TJ) und 

▪ 2022: 798 GWh (2.874 TJ). 

Aus den zuvor dargestellten Zahlen ergibt sich die 

Gesamtwärmeerzeugung aus regenerativen Ener-

gien für die Jahre 2020 bis 2022: 

Amtliche Statistik (2021(teilweise) und 2022 Fort-

schreibung IE Leipzig) (vgl. Abbildung 6): 

▪ 2020: 6.050 GWh (21.780 TJ), 

▪ 2021: 6.751 GWh (24.305 TJ) und 

▪ 2022: 6.832 GWh (24.597 TJ). 

 

Abbildung 6 Wärmeerzeugung auf Basis erneuer-

barer Energien im Freistaat Sachsen 

(amtliche Statistik), *Prognose IE; **inkl. 

Klärschlamm und biogenen Abfällen 
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Berechnungen IE Leipzig (vgl. Abbildung 7): 

▪ 2020: 6.698 GWh (24.112 TJ), 

▪ 2021: 7.366 GWh (26.519 TJ) und 

▪ 2022: 7.444 GWh (26.800 TJ). 

 

Abbildung 7 Wärmeerzeugung auf Basis erneuer-

barer Energien im Freistaat Sachsen 

(Berechnungen IE Leipzig), *Prognose IE; 

**inkl. Klärschlamm und biogenen Abfällen 

Der insgesamt deutlich höhere Einsatz an erneu-

erbaren Energien im Jahr 2021, insbesondere bei 

fester Biomasse, kann auf die gegenüber dem Jahr 

2020 deutlich kühlere Witterung zurückgeführt 

werden, wodurch der Wärmeverbrauch auch ins-

gesamt entsprechend höher war. Trotz einer deut-

lich milderen Witterung ist zum Prognosejahr 

2022 hin dennoch ein steigender absoluter Einsatz 

der erneuerbaren Energien erkennbar. Dieser wird 

mit den Folgen des Ukraine-Krieges begründet. 

Durch massiv steigende Erdgas- und Heizölpreise 

wurden diese Energieträger, dort wo möglich, 

durch vergleichsweise günstigere Energieträger 

substituiert. Gemäß Daten der AGEE-Stat. wird im 

Jahr 2022 im Sektor der Haushalte gegenüber 

2021 sogar ein Anstieg des Biomasseeinsatzes 

ausgewiesen, während in den Sektoren GHD und 

Industrie leichte Rückgänge zu verzeichnen sind 

[BMWi 2023]. 

Um den Anteil der erneuerbaren Energien am 

Wärmeverbrauch darzustellen, wurde zunächst 

der Endenergieverbrauch der Wärme bestimmt. 

Dieser setzt sich aus dem gesamten Endenergie-

verbrauch abzüglich der Summe aus Nettostrom-

verbrauch und Kraftstoffverbrauch zusammen.  

Aus den amtlichen, zum Teil unterschätzten Daten 

ergibt sich für das Jahr 2020 eine regenerativ er-

zeugte Endenergiemenge zur Deckung des Wär-

mebedarfs in Höhe von 11,2 %. Maßgeblich ist 

hierbei der Einsatz von fester Biomasse. Im Prog-

nosejahr 2021 stieg der Anteil voraussichtlich auf 

11,7 %. Für das Prognosejahr 2022 ergibt sich ein 

Wert von 13,2 % des prognostizierten Wärmebe-

darfs (Abbildung 8). 

Gemäß den Berechnungen des IE Leipzig ergeben 

sich höhere Anteile zur Deckung des Wärmebe-

darfs durch regenerative Energien. So steigt der 

Wert von 12,4 % im Jahr 2020 auf voraussichtlich 

12,8 % und 14,4 % in den Prognosejahren 2021 

und 2022 (Abbildung 9). 
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Abbildung 8 Anteil der Wärmeerzeugung aus EE am Endenergieverbrauch Wärme gemäß amtlicher Statistik von 

2000 bis 2022; *Prognose IE, **inkl. Klärschlamm und biogenen Abfällen 
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Abbildung 9 Anteil der Wärmeerzeugung aus EE am Endenergieverbrauch der Wärme gemäß Berechnungen IE 

Leipzig von 2000 bis 2022; *Prognose IE, **inkl. Klärschlamm und biogenen Abfällen
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1.3 Kraftstoffbereitstellung 

Im Verkehrssektor werden die Biokraftstoffe als 

Reinkraftstoffe und als Beimischungen zu fossilen 

Kraftstoffen eingesetzt. Innerhalb der amtlichen 

Energiebilanz werden die eingesetzten Biokraft-

stoffe in Summe aufgeführt. Diese Summe wurde 

im Rahmen der Prognose für das Jahr 2022 abge-

schätzt. Eine Aufteilung dieser Werte in Biodiesel, 

Bioethanol und Pflanzenöl wurde für die Jahre 

2012 bis 2021 vom Statistischen Landesamt be-

reitgestellt, für das Prognosejahr 2022 wurde die 

Aufteilung durch das IE Leipzig auf Basis bundes-

weiter Entwicklungen vorgenommen [BMWi 

2023]. 

Aus der amtlichen Statistik und der Fortschrei-

bung für das Jahr 2022 ergeben sich für den Ein-

satz von Biodiesel für die zurückliegenden Jahre 

folgende Werte: 

▪ 2020: 1.088 GWh (3.915 TJ), 

▪ 2021: 920 GWh (3.313 TJ) und  

▪ 2022: 900 GWh (3.240 TJ). 

Die Beimischung von Bioethanol betrug: 

▪ 2020: 317 GWh (1.140 TJ), 

▪ 2021: 333 GWh (1.198 TJ) und  

▪ 2022: 344 GWh (1.238 TJ). 

Der Einsatz von Pflanzenöl ist in den Jahren seit 

2007 deutlich gesunken und betrug in den Jahren 

2020 bis 2022: 

▪ 2020: 0,8 GWh (3,0 TJ), 

▪ 2021: 0,8 GWh (3,0 TJ) und  

▪ 2022: 0,8 GWh (3,0 TJ). 

Demnach wurden im Freistaat Sachsen im Jahr 

2020 1.405 GWh (5.057 TJ), im Jahr 2021 

1.254 GWh (4.514 TJ) und im Prognosejahr 2022 

1.245 GWh (4.481 TJ) an Biokraftstoffen ver-

braucht (vgl. Abbildung 10).  

Der sprunghafte Anstieg im Jahr 2020 wird be-

gründet durch die Erhöhung der Treibhausgas-

minderungsquote für Inverkehrbringer von Kraft-

stoffen von vier Prozent im Jahr 2019 auf sechs 

Prozent im Jahr 2020. Dieser Quotenanstieg ist im 

§37a Abs. 4 des Bundesimmissionsschutzgesetzes 

(BImSchG) festgelegt [UBA 2023]. Die Erfüllung 

dieser THG-Minderungsquote kann neben dem 

Einsatz von Bio-kraftstoffen aber auch durch wei-

tere Optionen erzielt werden (vgl. „Verordnung zur 

Festlegung weiterer Bestimmungen zur Treib-

hausgasminderung bei Kraftstoffen – 38. BIm-

SchV“). Entsprechend führt eine konstant bleiben-

de oder künftig steigende Quote nicht unmittelbar 

zu einem gleichbleibenden oder höheren Einsatz 

an Biokraftstoffen. Zum Jahr 2022 stieg die THG-

Minderungsquote von sechs auf sieben Prozent, 

der Anteil der erneuerbaren Energien im Verkehr 

veränderte sich bundesweit dennoch gegenüber 

Vorjahr nicht [UBA 2023].  

Die Anteile der Biokraftstoffe am Endenergiever-

brauch des Verkehrssektors sind in Abbildung 11 

dargestellt. 
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Abbildung 10 Einsatz von Biokraftstoffen im Verkehrssektor im Freistaat Sachsen von 2000 bis 2022; *Prognose IE 

 

Abbildung 11 Entwicklung der Anteile der Biokraftstoffe am Endenergieverbrauchs des Verkehrssektors im Frei-

staat Sachsen von 2000 bis 2022; *Prognose IE 
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1.4 Zusammenfassung

In Abbildung 12 ist die Endenergiebereitstellung 

aus erneuerbaren Energien im Freistaat Sachsen 

dargestellt. Die Stromerzeugung aus regenerativen 

Energien ist deutlich und vergleichsweise konstant 

von 1.235 GWh im Jahr 2003 auf 6.754 GWh bis 

zum Prognosejahr 2022 angestiegen. Der Einsatz 

von Biokraftstoffen stieg zunächst von 331 GWh 

im Jahr 2003 bis zum Jahr 2007 deutlich auf 

1.793 GWh  an und sank anschließend bis zum Jahr 

2016 auf 1.121 GWh. Zum Prognosejahre 2022 

wird ein Einsatz an Biokraftstoffen in Höhe von 

1.245 GWh abgeschätzt. Hintergrund für den star-

ken Anstieg nach 2003 waren Steuervergünstigun-

gen für Biokraftstoffe (sowohl reine Biokraftstoffe 

als auch biogene Anteile der Beimischungen) ab 

dem 01.01.2004. Anschließend wurde zum Jahr 

2007 die Biokraftstoffquote eingeführt. Seither 

sind grundsätzlich nur noch reine Biokraftstoffe 

steuerbegünstigt. Der Sprung zum Jahr 2020 wird 

durch den Anstieg der THG-Minderungsquote be-

gründet (vgl. Ausführungen in Kapitel 1.3).  

Im Bereich der Wärmebereitstellung aus erneuer-

baren Energien ist seit dem Jahr 2008 ein deutli-

cher Anstieg auf 6.832 GWh im Jahr 2022 (Fort-

schreibung der amtlichen Statistik) erkennbar. Da 

die Zahlen der amtlichen Statistik aufgrund von 

Abschneidegrenzen und nicht abgefragten Merk-

malen die Wärmeerzeugung einiger Energieträger 

unterschätzen, wurde vom IE Leipzig eine eigene 

Berechnung auf Basis von [BMWi 2023] durchge-

führt. Gemäß dieser Berechnungen beträgt die 

Wärmeerzeugung aus erneuerbaren Energien im 

Jahr 2022 voraussichtlich 7.444 GWh. Die ver-

gleichsweise deutlichen Anstiege in den Jahren 

2010, 2013 und 2021 sind auf die teils deutlich 

kühlere Witterung und den dadurch erhöhten Ein-

satz von Biomasse zur Wärmebereitstellung im 

Haushalts- und Gewerbesektor sowie zur Fern-

wärmeerzeugung zurückzuführen. Im Jahr 2014 

führte sehr milde Witterung dagegen zu einem 

deutlich geringeren Biomasseeinsatz gegenüber 

den Vorjahren. Der trotz milderer Witterung hohe 

Einsatz im Prognosejahr 2022 wird durch die 

Auswirkungen des Ukraine-Krieges auf den Ener-

giemarkt begründet (vgl. Ausführungen in Kapi-

tel1.2). 
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Abbildung 12 Energiebereitstellung aus erneuerbaren Energien von 2003 bis 2022; *Prognose IE 

Im Freistaat Sachsen beträgt der Anteil der Strom-

erzeugung auf Basis erneuerbarer Energien am 

Bruttostromverbrauch im Prognosejahr 2022 ins-

gesamt 24,4 %. Damit liegt Sachsen deutlich unter 

dem gesamtdeutschen Wert von 46,2 %. Im Be-

reich der Wärmebereitstellung werden in Bezug 

auf den gesamten Endenergieverbrauch der Wär-

me im Prognosejahr 2022 rund 13,2 % (gemäß Be-

rechnung des IE Leipzig 14,4 %) regenerativ abge-

deckt (Deutschland: 17,2 %). Bei den Kraftstoffen 

liegt der Anteil am Endenergieverbrauch bei 4,2 % 

im Jahr 2022 (Deutschland: 6,8 %). Der gesamte 

Endenergieverbrauch im Freistaat Sachsen (Strom, 

Wärme, Kraftstoffe) wurde im Jahr 2022 zu 14,6 % 

(gemäß Berechnungen des IE Leipzig 15,2 %) aus 

regenerativen Quellen gedeckt (Abbildung 13 und 

Abbildung 14). 

  

0

1.000

2.000

3.000

4.000

5.000

6.000

7.000

8.000

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Energiebereitstellung auf Basis erneuerbaren Energien 

Stromerzeugung Wärmebereitstellung (amtliche Statistik)

Kraftstoffbereitstellung Wärmebereitstellung (IE Leipzig)

[GWh]

* *



 

 

17 Energiebereitstellung auf Basis erneuerbarer Energien im Freistaat Sachsen 

 ERNEUERBARE ENERGIEN IM FREISTAAT SACHSEN 

 

Abbildung 13 Anteil der erneuerbaren Energien am Endenergieverbrauch im Freistaat Sachsen von 2000 bis 2022; 

*Prognose IE 

 

Abbildung 14 Anteil der erneuerbaren Energien am Endenergieverbrauch von 2000 bis 2022; *Prognose IE
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GLOSSAR 

Glossar 

Bruttostromerzeugung Unter Bruttostromerzeugung versteht man die insgesamt erzeugte 

elektrische Energie. Zieht man davon den Eigenbedarf der Kraftwerke ab, 

erhält man die Nettostromerzeugung. 

Endenergieverbrauch Die an Endkunden im Inland abgegebene Energie wird als Endenergie 

bezeichnet. 

Umrechnungsfaktoren Umrechnungsfaktoren für Energieeinheiten: 

Einheit MWh TJ PJ 

1.000 kWh 1 0,0036 0,0000036 

1 TJ 277,8 1 0,001 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Endenergie
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ANHANG – PROGNOSE SATELLITENBILANZ 2021 

Anhang – Prognose Satellitenbilanz 2021 
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